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Bruttoinlandprodukt im 3. Quartal 2022:  
Binnenwirtschaft stützt das Wachstum 
Das BIP der Schweiz wuchs zuletzt um 0,2 %, nach 0,1 % im 2. Quartal 2022.1 Die Bin-
nenwirtschaft stützte das Wachstum. Der Dienstleistungssektor wuchs breit abgestützt. 
Gleichzeitig bremste das internationale Umfeld die konjunktursensitiveren Bereiche der 
Industrie. 

Trotz verhältnismässig hoher Inflationsraten stieg der private Konsum (+0,7 %) im 3. Quartal 
erneut überdurchschnittlich. Insbesondere wurden die Ausgaben für Wohnen und Energie, für 
Freizeit und Reisen und für Einkäufe von Nicht-Nahrungsmitteln ausgeweitet. Entsprechend 
stieg die Wertschöpfung im Detailhandel; ebenso registrierte der Handel (+2,3 %) insgesamt 
nach vier negativen Quartalen wieder ein substanzielles Wachstum. Das Gastgewerbe 
(+2,8 %) setzte seine Erholung vom Einbruch der Corona-Krise fort, gestützt auch durch den 
anziehenden Auslandtourismus. In anderen Dienstleistungsbranchen wie dem Gesundheits-
wesen (+0,7 %) und den unternehmensnahen Dienstleistungen (+0,6 %) stieg die Wert-
schöpfung ebenfalls deutlich. Rückläufig war sie dagegen bei den Finanzdiensten (−4,4 %). 

Zum soliden Wachstum der inländischen Endnachfrage (+0,6 %) trugen auch die Ausrüs-
tungsinvestitionen (+2,1 %) bei. Eine gewisse Entspannung der internationalen Liefereng-
pässe machte umfangreiche Investitionen in Fahrzeuge möglich; daneben stiegen v. a. die 
Investitionen in EDV. Im Einklang mit der anziehenden Binnennachfrage zogen die Importe 
(+4,9 %)2 stark an. 

Als einzige inländische Nachfragekomponente gingen die Bauinvestitionen (−2,0 %) aber-
mals zurück und damit auch die Wertschöpfung im Baugewerbe (−2,2 %). Rückläufige Um-
sätze wurden insbesondere im Hochbau, aber auch im Tiefbau und bei den übrigen Baustel-
lenarbeiten registriert. 

Im verarbeitenden Gewerbe (−0,2 %) war die Wertschöpfung im 3. Quartal leicht rückläufig. 
Zwar kehrte die chemisch-pharmazeutische Industrie nach zwei negativen Quartalen zu einem 
substanziellen Wachstum zurück. In anderen Bereichen wirkte sich das herausfordernde in-
ternationale Umfeld allerdings zunehmend bremsend aus. Die stärker konjunkturreagiblen In-

                                                
1  Reale Veränderungsrate gegenüber dem Vorquartal. Sportevent-bereinigt beläuft sich das BIP-Wachstum im 

3. Quartal ebenfalls auf 0,2 %, im 2. Quartal 2022 auf 0,1 %. Weitere Informationen zum Quartals-BIP finden 
sich in den Konjunkturtendenzen unter www.seco.admin.ch/bip. 

2  Dienstleistungen sowie Waren ohne Wertsachen. Sportevent-bereinigt: +4,6 %. 

https://www.seco.admin.ch/bip
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dustriebereiche mussten Rückgänge der Wertschöpfung hinnehmen, was sich etwa in rück-
läufigen Ausfuhren von Maschinen und Metallen widerspiegelte. Dass das Total der Exporte3 
(+5,9 %) insgesamt trotzdem stark wuchs, ist zu einem Grossteil auf einen sprunghaften An-
stieg des Transithandels zurückzuführen. 

 

 

Kontakt/Rückfragen: 

Eric Scheidegger, SECO, Leiter der Direktion für Wirtschaftspolitik, Tel. +41 58 462 29 59 

Felicitas Kemeny, SECO, Leiterin des Ressorts Konjunktur, Direktion für Wirtschaftspolitik,  
Tel. +41 58 462 93 25 

 

                                                
3  Dienstleistungen sowie Waren ohne Wertsachen. Sportevent-bereinigt: +5,8 %. 



Quartalszahlen zum BIP
Anhang zur Medienmitteilung des SECO vom 29.11.20221

Abbildung 1: Bruttoinlandprodukt2

Real, saisonbereinigt, ggü. Vorquartal in %
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Abbildung 2: Wachstumsbeiträge
Real, saisonbereinigt, ggü. Vorquartal, in Prozentpunkten
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2. Sektor 3. Sektor Rest BIP in %

Tabelle 1: Produktionsansatz 3

Real, saisonbereinigt, Veränderung ggü. Vorquartal in %

21:4 22:1 22:2 22:3

Bruttoinlandprodukt 0.1 0.3 0.1 0.2
Verarbeitendes Gewerbe 1.9 1.6 -0.4 -0.2
Baugewerbe -1.3 -0.6 -1.7 -2.2
Handel -0.6 -1.6 -2.4 2.3
Gastgewerbe 1.9 0.0 13.0 2.8
Finanz, Versicherung -1.1 0.1 -1.1 -2.1
Unternehmensnahe Dienstleistungen 0.7 0.0 0.1 0.6
Öffentliche Verwaltung 0.1 0.1 0.1 0.5
Gesundheit, Soziales 0.4 1.2 1.2 0.7
Kunst, Unterhaltung, Erholung -15.5 10.9 3.5 0.2
Übrige -0.5 1.1 2.3 -0.1

Bruttoinlandprodukt Sportevent-bereinigt 0.2 0.2 0.1 0.2

Tabelle 2: Verwendungsansatz 4

Real, saisonbereinigt, Veränderung ggü. Vorquartal in %

21:4 22:1 22:2 22:3

Bruttoinlandprodukt 0.1 0.3 0.1 0.2
Privater Konsum 0.2 0.4 1.3 0.7
Staatskonsum 0.3 0.3 0.0 0.2
Ausrüstungsinvestitionen 4.6 -4.2 1.7 2.1
Bauinvestitionen -1.2 -1.2 -1.1 -2.0
Warenexporte ohne Wertsachen -2.1 7.4 -13.5 7.8

sowie ohne Transithandel 2.4 1.6 -1.3 1.7
Dienstleistungsexporte 11.5 -8.5 6.6 2.0
Warenimporte ohne Wertsachen 0.8 4.9 -0.7 3.0
Dienstleistungsimporte 4.8 -8.0 3.3 7.8

1Daten und weitere Informationen: www.seco.admin.ch/bip
2Das SECO publiziert als Interpretationshilfe zusätzlich das «Sportevent-bereinigte» BIP, in dem die Effekte grosser Sportevents enthalten
bleiben, aber geglättet sind. Hintergrundinformationen zur Sportevent-Bereinigung sind in den Konjunkturtendenzen von Herbst 2022 sowie
in der technischen Notiz vom 05.09.2022 unter www.seco.admin.ch zu finden.



Tabelle 3: Produktionsansatz 3

Real, Veränderung in %

ggü. Vorjahr ggü. Vorjahresquartal

2020 2021 21:4 22:1 22:2 22:3

Bruttoinlandprodukt -2.4 4.2 3.7 4.4 2.2 0.5
Verarbeitendes Gewerbe -4.2 11.4 11.7 8.8 5.4 2.8
Baugewerbe -1.7 1.3 -1.1 -1.0 -3.2 -5.9
Handel 0.7 -0.1 -4.1 -3.8 -7.1 -3.6
Gastgewerbe -40.1 -0.1 43.7 189.3 82.5 18.7
Finanz, Versicherung 6.0 5.2 3.3 1.7 -1.6 -4.2
Unternehmensnahe Dienstleistungen 0.0 2.7 3.4 3.2 2.2 1.5
Öffentliche Verwaltung 2.3 1.1 1.0 0.5 0.6 0.8
Gesundheit, Soziales -3.3 5.1 1.7 4.3 4.8 3.6
Kunst, Unterhaltung, Erholung -34.9 52.0 67.3 168.7 31.0 -2.8
Übrige -7.6 2.4 2.3 5.0 5.7 2.8

Bruttoinlandprodukt Sportevent-bereinigt -2.3 3.9 3.4 4.1 2.2 0.6

Tabelle 4: Verwendungsansatz 4

Real, Veränderung in %

ggü. Vorjahr ggü. Vorjahresquartal

2020 2021 21:4 22:1 22:2 22:3

Bruttoinlandprodukt -2.4 4.2 3.7 4.4 2.2 0.5
Privater Konsum -4.1 1.6 2.6 7.0 4.3 2.5
Staatskonsum 3.5 3.5 3.0 2.0 1.5 0.9
Ausrüstungsinvestitionen -4.3 8.1 9.1 3.7 1.7 4.1
Bauinvestitionen -1.0 -3.0 -3.4 -3.4 -2.7 -6.2
Warenexporte ohne Wertsachen -0.6 11.0 10.6 14.4 -4.2 -2.7

sowie ohne Transithandel -2.9 12.9 14.6 11.3 6.1 3.5
Dienstleistungsexporte -12.5 11.5 17.4 13.5 13.6 11.3
Warenimporte ohne Wertsachen -6.2 4.5 5.5 10.1 8.2 7.7
Dienstleistungsimporte -6.1 5.9 9.0 7.1 3.1 6.7

3Verarbeitendes Gewerbe: Herstellung von Waren, Noga 10–33; Baugewerbe: Noga 41–43; Handel: Handel; Instandhaltung und Reparatur
von Motorfahrzeugen, Noga 45–47; Gastgewerbe: Beherbergung und Gastronomie, Noga 55–56; Finanz, Versicherung: Erbringung von
Finanz- und Versicherungsdienstleistungen, Noga 64–66; Unternehmensnahe Dienstleistungen: Grundstücks- und Wohnungswesen so-
wie Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen und Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen
Dienstleistungen, Noga 68–82; Öffentliche Verwaltung: Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung, Noga 84; Gesundheit,
Soziales: Gesundheits- und Sozialwesen, Noga 86–88; Unterhaltung: Kunst, Unterhaltung und Erholung, Noga 90–93. Übrige: Land-, Forst-
wirtschaft, Noga 01–03; Bergbau, Steine, Erde, Noga 05–09; Energie- undWasserversorgung, Umweltverschmutzung, Noga 35–39; Verkehr
und Lagerei, Noga 49–53; Information und Kommunikation, Noga 58–63; Erziehung, Unterricht, Noga 85; Sonstige Dienstleistungen, Noga
94-96; Private Haushalte als Arbeitgeber, Eigenbedarf, Noga 97–98; Gütersteuern, Gütersubventionen.

4Wertsachen beinhalten: Edelmetalle, Edel- und Schmucksteine, Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie Nichtwährungsgold.
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